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Sudoku

Füllen Sie die leeren Fel-
der so aus, dass in jeder 
Zeile, in jeder Spalte und 
in jedem 3-x-3-Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.

Die Auflösung finden Sie 
in der morgigen Ausgabe.

Schwierigkeitsgrad
heute: mittel

Auflösung vom Vortag
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1250 Mäuse für Adebars in harter Zeit
Überlebendes der drei Jungtiere hat Chancen durchzukommen · Waldecker Bank übernimmt Patenschaft

Schlechte Zeiten für Stor-

chenkinder, doch nach 

dem Tod von zwei der 

drei diesjährigen Küken 

ist der Edertaler NABU zu-

versichtlich, dass der drit-

te Sprössling durch-

kommt. Für die nächsten 

Jahre gibt es zumindest 

von den Menschen wei-

tere Unterstützung für die 

Adebare.

Edertal. Denn die Waldecker 
Bank und der NABU Edertal ha-
ben eine Patenschaft der Bank 
für die Edertaler Störche ver-
einbart. In deren Rahmen flie-
ßen jährlich 250 Euro gezielt in 
den Storchenschutz, zunächst 
auf fünf Jahre, Verlängerung ist 
nicht ausgeschlossen. 

Wenige Mäuse dieses Jahr

Das erklärte Bernd Lückel, Re-
gionalmarktleiter im Edertal. 
„Die Edertaler Störche als Sym-
pathieträger sind ideale Bot-
schafter für die gesunde und 
vielfältige Natur“, ergänzte Mar-
ketingleiter Carsten Stumpe. 
„Das Geld können wir gut ge-
brauchen. Die Aufstellung von 
Hinweisschildern für Autofah-
rer oder die geplante Neuauf-
lage der Edertaler Storchen-
Broschüre sind nur einige der 
Maßnahmen, die wir vorhaben 
und für die nun eine finanziel-
le Planungssicherheit besteht“, 
bedankte sich Wolfgang Lüb-
cke, der Vorsitzende des NABU 
Edertal. 

Wenn sie die Wahl hätten, hät-

ten Adebars gleichwohl für ech-
te Mäuse gestimmt, denn Wolf-
gang Lübcke berichtete von 
zahlreichen Jungvogel-Verlus-
ten auch in anderen Regionen 
wie Wabern. Lübcke erzählte, 
dass der Jungstorch, den er un-
ter dem Nistmasten gefunden 
hatte, fast nackt war, also emp-
findlich gegenüber Kälte und 
Nässe. Außer den extremen Wet-
terbedingungen könnte Nah-

rungsmangel eine zusätzliche 
Ursache für den Tod von zwei 
Jungtieren gewesen sein. In die-
sem Jahr gebe es kaum Mäuse. 
Nur mit Regenwürmern und an-
derem Kleingetier dürfte es aber 
schwer sein, drei Junge durch-
zubringen. Der verbliebene 
Jungstorch präsentiert sich recht 
kräftig und ist deshalb gegen die 
Unbilden des Wetters durch ein 
dichtes Dunenkleid geschützt. 

Anlässlich eines Ortstermins 
bot sich den Besuchern ein inte-
ressantes Schauspiel. Zusätzlich 
zu dem Edertaler Brutpaar um-
kreisten gerade zwei Fremdstör-
che den Horst an der Wesemün-
dung bei Giflitz. Dazu Storchen-
Betreuer Hermann Sonderhüs-
ken (Giflitz) vom NABU Edertal: 
„Das können Störche gewesen 
sein, die hier mal als Jungstör-
che geschlüpft und aufgewach-

sen sind.“ Auffällig war jeden-
falls, dass das im Horst bei dem 
Jungstorch wachende Weib-
chen keine der sonst beim Auf-
tauchen von fremden Adebaren 
üblichen Abwehr-Aktionen wie 
Schnabelklappern und Flügel-
schlagen zeigte – erkannte sie 
eigene erwachsene Junge?

„Neues am Storchenhorst“ 
gibt es weiterhin im Internet 
unter www.nabu-edertal.de.

Kleines Bild: Am Edertaler Storchenhorst, von links, Wolfgang Lübcke, Vorsitzender des NABU Edertal, Bernd Lückel und Carsten 
Stumpe von der Waldecker Bank. Sie beobachteten fremde Störche, die von dem Weibchen aber nicht verscheucht wurden. Mögli-
cherweise handelt es sich um erwachsene Jungtiere aus einem früheren Jahr. Fotos: Sonderhuesken

Nähen und
Geschichten
Waldeck-Freienhagen. Heute  
ab 9 Uhr rattern wieder die 
Nähmaschinen beim Näh- 
Café mit Gitte Voigt. Die Wal- 
deckerin teilt ihr Können und 
Wissen beim monatlichen Näh-
Café gern auch mit  neuen Teil-
nehmern/Innen. Sie hat stets  
Stoffe und Ideen dabei – es kön-
nen aber gern auch eigene Stof-
fe mitgebracht werden. Die 
Frauen bitten aber darum, dass 
nur Aktive teilnehmen. Info zu 
Kostenbeteiligung und Anmel-
dung unter 05634-279. 

Um 17.30 Uhr geht es los mit 
Bilderbuchkino für die Klei-
nen. Stadtbüchereileiterin Ute 
Wiesenberg lässt Walkos Bü-
cher vom Hasen und Holunder- 
bären lebendig werden. Vor-
gestellt werden: „Die große 
Pechsträhne“ und „Der Dieb in 
der Heide“.

Um 18.30 Uhr geht es dann für 
die Großen weiter mit dem Film 
nach dem Buch von Cornelia 
Funke: „Die wilden Hühner“.

Der  Kostenbeitrag (ein Ge-
tränk und Imbiss)  beträgt 1,50 
Euro. Info und Anmeldung  
unter 05634-279. (r)

Eisenbahner
im ZDF-Garten
Wabern. Die Stiftung Bahn-So-
zialwerk (Ortsstelle Wabern) lädt 
alle Förderer zu einer Bustages-
fahrt für 11. August zum ZDF-
Fernsehgarten ein.  Abfahrt ist 
um 6 Uhr am Bahnhof Bad Wil-
dungen und um 6.30 Uhr an der 
Apotheke in Wabern. 

Wegen Reservierung der Ein-
trittskarten bitten wir um ei-
ne baldmöglichste Anmeldung 
(bitte bis 18. Juni) bei Herbert 
David in Wabern, Telefon 05683-
1488. (r)
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